
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Mittwoch, der 26.03.14

Dieser ging gerechtfertigt...
von Br. Thomas Gebhardt

Epheser 2:8-10
Denn aus Gnade seid ihr errettet durch den Glauben, und das nicht aus euch - Gottes Gabe ist es; nicht aus
Werken, damit niemand sich rühme. Denn wir sind seine Schöpfung, erschaffen in Christus Jesus zu guten
Werken, die Gott zuvor bereitet hat, damit wir in ihnen wandeln sollen. 

Gott hat alles so schön für uns gemacht. ER hat alles so schön für Dich gemacht. ER sah Dich mit all Deinen
Sünden, Fehlern und Nöten und ER hat Gnade vor Recht walten lassen. Eigentlich hättest Du die Liebe
Gottes nicht verdient, aber ER war gnädig mit Dir und errettete Dich aus 
Deiner Not. Diese Gnade war Gottes Geschenk für Dich und wie wir gestern sahen, vollkommen unabhängig
von irgendeiner Tat, die Du getan hast. 

Was tun doch die Menschen alles, wenn sie in höchsten Nöten sind? Sie vertrauen oder die Bibel sagt sie
glauben. Und so hast auch Du geglaubt. 

Und wenn Du noch mitten in der Not und im Elend steckst, wenn Du krank und leidend bist, wenn die Sünde
Dich plagt und Du ein schlechtes Gewissen hast, Gottes Wort bringt Dir die Lösung für all Deine Probleme.
Die Bibel sagt: Schau nur auf den Herrn Jesus, wie Er für Deine Schuld gestorben ist, damit Du leben kannst.
Gott hat Dich ja geschaffen und ER will nicht, dass Du umkommst, sondern ER hat Dich "erschaffen in
Christus Jesus zu guten Werken, die Gott zuvor bereitet hat, damit Du in ihnen leben sollst".

Lass mich Dir eine einfache Geschichte in der Bibel zeigen:

Matthäus 9:20-22 
Und siehe, eine Frau, die zwölf Jahre blutflüssig war, trat von hinten herzu und rührte den Saum seines
Gewandes an. Denn sie sagte bei sich selbst: Wenn ich nur sein Gewand anrühre, so bin ich geheilt! Jesus
aber wandte sich um, sah sie und sprach: Sei getrost, meine Tochter! Dein Glaube hat dich gerettet! Und die
Frau war geheilt von jener Stunde an. 

Wenn wir diesen Fall betrachten, so ist dies die Kurzfassung einer sehr komplizierten Lebensgeschichte, die
wir in Markus 5 finden. Die Frau hatte alles Menschenmögliche versucht und manchmal geht es uns so. Wir
versuchen alles, was uns möglich ist, um gewisse Dinge zu erreichen, aber nur der Herr Jesus kann wirklich
helfen. Von dieser Frau steht geschrieben:

Markus 5:26 
und sie hatte viel erlitten von vielen Ärzten und all ihr Gut aufgewendet, ohne daß es ihr geholfen hätte - es
war vielmehr noch schlimmer mit ihr geworden.

Bedenke einmal, sie hatte alles, was sie hatte, ihr ganzes Einkommen, dafür aufgewendet, um gesund zu
werden. Und die Bibel sagt:

Markus 5:26 
...ohne daß es ihr geholfen hätte...
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Stell Dir dies einmal vor, einerseits das Leiden der Frau und andererseits den Eifer der Frau, die alles
versuchte, um frei zu werden. Und dann diese schreckliche Erkenntnis: alles hatte nichts geholfen! So geht
es auch den Menschen, die versuchen ihre Errettung, ihre Heilung, ihren Sieg in den geistlichen Dingen
durch gute Werke wie Bibel lesen, beten, spenden usw. zu verdienen. Die Frau gab alles, was sie hatte, und
sie erhielt keine Hilfe. Im Gegenteil, die Bibel sagt:

Markus 5:26 
...sie hatte viel erlitten... es war vielmehr noch schlimmer mit ihr geworden.

Versteht ihr, es wurde immer schlimmer. Aber jetzt hör einmal, das war Gottes Heilmittel für diese Frau.
Ohne diese "Kur" wäre vielleicht nie passiert, was wir jetzt lesen dürfen:

Markus 5:27 
Als sie nun von Jesus hörte, kam sie unter dem Volk von hinten heran und rührte sein Gewand an. 

Sie hörte von Jesus. Mein Freund, auch Du hörst heute von Jesus Christus, dem Erretter. Was machst Du
mit dem, was Du hörst? Die Frau hörte, wie der Herr Jesus schon viele Menschen geheilt hatte, sie hörte,
dass ER vom Himmelreich redete, was nahe war. Sie hörte, wie ER zu den Sündern gnädig war. 

Die Frau hatte nichts mehr zu bringen, sie musste mit leeren Händen kommen. Nur ihre Not konnte, ja
musste sie mitbringen. Sie musste sich von hinten an Jesus heranschleichen, denn sie sagte sich: Wenn ich
nur Sein Gewand anrühre, so werde ich geheilt! 

Seht Ihr, ihre einzige Rettung war der Herr Jesus und Deine einzige Rettung ist der Herr Jesus. Es hat
keinen Sinn so zu kommen, wie dieser Mann, der im Tempel betete: 

Lukas 18:11-12 
...O Gott, ich danke dir, daß ich nicht bin wie die übrigen Menschen, Räuber, Ungerechte, Ehebrecher, oder
auch wie dieser Zöllner da. Ich faste zweimal in der Woche und gebe den Zehnten von allem, was ich
einnehme!

Sondern Du musst so kommen wie dieser Sünder:

Lukas 18:13 
Und der Zöllner stand von ferne, wagte nicht einmal seine Augen zum Himmel zu erheben, sondern schlug
an seine Brust und sprach: O Gott, sei mir Sünder gnädig!

Sag doch auch Du diese Worte gerade jetzt. Du brauchst doch, wie jeder Mensch, die Hilfe Gottes. Ohne
Gott bist Du doch verloren, allein ohne jede Hoffnung. Wenn Du doch nur diese Worte aussprechen würdest,
wie würde Gott reagieren? Die Bibel zeigt es:

Lukas 18:14 
Ich sage euch: Dieser ging gerechtfertigt in sein Haus hinab, im Gegensatz zu jenem...

Siehst Du und das geschah auch dieser Frau, die so krank war. Sie wurde geheilt. Sie hatte nichts zu
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bringen, wie dieser Zöllner im Tempel. Sie wagte nicht, unter die Augen von Jesus zu treten, sondern sie
kam von hinten. Auch dieser Zöllner wagte nicht, seine Augen aufzuheben. Aber beiden wurde geholfen. 

Wenn Du so kommst, wird auch Dir Gott helfen! Das mag den Vornehmen nicht gefallen, die so viel für Gott
tun, aber es wird dem Sünder helfen, ja retten, der sich allein auf Gottes Gnade verlässt.
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